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ſich vey dem praesicdio der Koniglichen Bau-Akademie gebuhrend
gemeldet, um an dem Unterricht gedachter Akademie Antheil zu

nehmen, nnd ihm, nach vorgangiger Prufung ſeiner Vorkenntniſſe,
der Erlaubnißſchein dazu ausgefertiget worden; ſo iſt ihm gegen— lünr

werde ſowohl die allgemeinen, als die hier beygefugten beſondern

Vorſchriften gedachter Akademie gehorig befolgen, wogegen ihm
die, zu einem jeden Collegio, nothige Einlaß-Karte, von den resp.
Herren Lehrern, gegen Erlegung des beſtimmten honorarii, gegeben

werden wird. Benndrlin, en

Koniglich Preußiſche Bau-Akademie.
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Beſondere Vorſchriften.

8. 1.
Die Eleven muſſen ſich zum Unterricht zur beſtimmten Zeit einfinden, wahrend des
Unterrichts keine Stohrung veranlaſſen, den Unterricht mit Aufmerkſamkeit abwarten,

nicht ohne Noth die Stunden verlaſſen, uberhaupt aber ſich ruhig und mit Anſtand

betragen, widrigenfalls ſie unangenehme Erinnerungen zu erwarten haben.

8. 2.
Den Anweiſungen der Herren Directoren und Lehrer muſſen die Eleven ge—

horige Folge leiſten, die ihnen zugetheilte Arbeiten mit Aufmerkſamkeit verrichten,
den Vorbildern, Jnſtrumenten und Modellen rc. keinen Schaden zufugen, bey Ver—

meidung des Schaden-Erſatzes.

g. Z.
Die erforderlichen Zeichen-Materialien und Lehrbucher muſſen ſich die Eleven

ſelbſt halten; dagegen werden Vorbilder, Modelle und Jnſtrumente auch Tinte, auf

Koſten der Koniglichen Bau-Akademie angeſchaft werden.

g. A.
Zu den repetitiones, welche nach Verlauf eines halbjahrigen Cursus, und

zwar in den erſten vierzehn Tagen des letzten Monats, gehalten werden ſollen, muſſen
ſich die Eleven unausbleiblich einfinden, damit ſie, bei der, in den letzten vierzehn

Tagen gedachten Monats, zu haltenden offentlichen Prufung, beſtehen, und dadurch
Veranlaſſung geben, ihren beſondern Fleiß, nach Umſtanden, zu belohnen.

g. 5.
Fur die Einlaß-Karten zum Unterricht im̃ Zeichnen, ſo wie in der Geſchichte

der Bau-Kunſt, bezahlen die Eleven nichts; dagegen werden von ihnen fur folgende

Collegia, nemlich
a) Arithmetik, Geometrie, Trigonometrie und Korperlehre,

b) Feldmeß-Kunſt und Nibvelliren,
c) Geſchafts-Styl,

Drey Thaler,
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a) Optik und Perſpektive,
b) Oekonomiſche Baukunſt,

c) Bau-Phyſik, oder uber die phyſikaliſche Beſchaffenheit der Bau-Materialien-
d) Statik und Hnydroſtatik,

e) Mechanik feſter Korper, und Hydraulik,
Funf Thaler,

a) Stadt-Baukunſt,
b) Conſtruction,

c) Machinen-Lehre,

d) Strohm- und Deich-Bautkunſt,
e) Schleuſen-, Hafen-, Brucken- nnd Wege-Baukunſt,

Sechs Thaler
fur die Einlaß-Karte, dem jedesmahligen Lehrer bezahlt.
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